
 

 

Herrn 
Oberbürgermeister 
Dr. Kurt Gribl 
Rathausplatz 1 
 
86150  Augsburg 
 
 

Augsburg, 27.07.10 
 
 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
mit Beginn des Schuljahres 2010/11 werden die Augsburger Hauptschulen zu soge-
nannten „Mittelschulen“ umgewandelt. Dies mit dem Ziel an all diesen Schulen so-
wohl eine offene Ganztagesbetreuung anbieten zu können, als auch drei berufsorien-
tierte Zweige sowie ein Angebot, das zum mittleren Schulabschluss führt. 
Darüber hinaus ist seitens der Schulen eine Kooperation mit den Berufsschulen, der 
regionalen Wirtschaft sowie der Arbeitsagentur einzugehen, um ein praxisnahes Ler-
nen, mit dem Ziel eines Ausbildungsplatzes zu erreichen. 
 
Leider greift bei der Einführung der „Mittelschulen“ in Bayern nicht das Konnexi-
tätsprinzip, wodurch die entstehenden Kosten erneut von der Kommune zu schultern 
sind, was allseits, auch vom bayerischen Städtetag kritisiert wird.  
 
Die SPD-Stadtratsfraktion stellt daher folgenden 
 

Antrag: 
 

1. In der Sitzung des Ausschusses für Bildung und Ausbildung berichtet der Re-
ferent über die zu erwartenden Kosten für die Stadt Augsburg. 

2. Der Referent gibt einen schriftlichen Bericht über die Anzahl der Hauptschul-
absolventen des vergangen Schuljahrs und stellt dar, wie viele davon konkret 
eine Lehrstelle angetreten haben bzw. wie viele als arbeitslose Jugendliche/ 
Jungarbeiter/ ohne Ausbildungsplatz bei den städtischen Berufsschulen bzw. 
der BA/ ARGE gemeldet sind.  

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Ulrike Bahr                                                              Sieghard Schramm 
Stellv. Fraktionsvorsitzende                                    berufsm. Stadtrat a.D./ Stadtrat 
 



 

 

 
 
Sieglinde Wisniewski                                             Lieselotte Grose 
Stadträtin                                                               Stadträtin 
 
 
 
Annelies Haaser-Schwalm 
Stadträtin  
 
 
 
 
 


